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lieh auch in einer Diskussion am Radio
zum Ausdruck gekommen.
Unterdessen sind die diesbezüglichen
Beratungen in einzelnen Kantonen, vorab

in Luzern, bereits spruchreif geworden.

Andernorts wird die Frage eifrig
studiert, oder man wartet vorsichtig, aber
doch mit Interesse die weitere Entwicklung

ab. Unverkennbar aber und gerade
durch neueste Gespräche im Kanton
Bern bestätigt ist die Tendenz, diese

Umstellung in nächster Zeit vorzunehmen.
Um so unverständlicher ware ein
überstürztes Vorprellen einzelner Stande.
Es mußte doch möglich sein, innert
nützlicher Frist zwischen den einzelnen
Kantonen ein Abkommen zu treffen, das die

gleichzeitige Umstellung gestattet Einer
unerwünschten und fur viele Schuler
unvorteilhaften Situation, aber auch einer
weiteren unnötigen Bereicherung der
Vielfalt in unserem schweizerischen
Schulwesen ware damit abgeholfen.

J V

Hochschulopfer 1962 - die Million
erreicht

Das Opfer fur die Universität Freiburg -
Kollekte 1962 mit Abrechnungsstichtag
5. Februar 1963 - hat erstmals die

Millionengrenze erreicht und überschritten.
Dank des Opfersinns und der
Spendefreudigkeit der Katholiken der Schweiz

und des Fürstentums Liechtenstein
ergab die Sammlung 1962 den Betrag von
Fr. 1 026558.55. d. h. Fr. 72528.55 mehr
als im Vorjahr (Fr. 954030.-}.
Gewiß ist die Zunahme nicht bloß eine
< Gewinnzunahme >, denn man muß ja
auch die standige Geldentwertung
berücksichtigen. Man darf auch nicht nur
das Resultat sehen und einzig bei Zahlen
und Ziffern stehen bleiben. Man muß
auch den Geist verspüren, der hinter diesen

Zahlen steckt: den Geist des Entstehens

fur Freiburg, den Geist der Treue

zur Universität Freiburg, den Geist des

Opferns. Man soll auch die Gesichter
sehen, die sich hinter diesen Zahlen
verbergen : die Gesichter von Stadt- und
Landvolk, von Bauern, Arbeitern und
Angestellten. Sie alle haben begriffen.

daß es hier um etwas Großes geht, daß

Freiburg Aufgabe und Sendung fur die
katholische Schweiz bedeutet, daß
Freiburg gehalten und ausgebaut weiden
muß. Darum ein Wort des Dankes' Dank
dem unbekannten Spender. Dank fur die

große Gabe und das Scherflein. Dank
dem Klerus, der sich fur die Kollekte
eingesetzt hat. Dank den Zeitungen, welche
die Aufrufe veröffentlicht haben. Ihnen
allen sei bei der Bekanntgabe des

Kollektenresultates Dank gesagt!

Sitzung des Zentralvorstandes
23. Januar 1963 in Zug

1 Anstelle einer von Mitteischulkreisen

ausgegangenen Empfehlung, eine neue

Erziehungszeitschrift zu gründen, setzt
der Zentralvorstand den Wunsch nach
Ausbau der < Schweizer Schule > (mehr
Abonnenten!), vermehrtem Anschluß
und Mitarbeit der katholischen Mittel-
schullehrerschaft im klvs.
2 Dr. Claudio Huppi berichtet über die
< Schweizer Schule > - Redaktionssitzung.
Die Werbung fur die Zeitschrift bildet
ein dringendes Problem.

3 Zur Konstituierung des Katholischen
Lehrerbundes der Schweiz wird auf 10.

Februar 1963 eine Versammlung nach

Zug angesetzt.

4. Die Vorbereitungsarbeiten 11m die
Expo 64 sind geregelt, der Finanzierungsplan

ist noch nicht abgeschlossen

5 Fortbildungskurs <Schule und Film>,

Uri. Zur kalten Winterszeit darf die
urnerische Lehrerschaft gleich zwei Gra-
tulationsstraußchen winden und uber-

Der offizielle Titel
eines Staatspräsidenten: Lehrer

Die Regierung von Tanganjika in Afrika
teilte offiziell mit. daß der rechtsgültige
Titel des Staatspräsidenten laute: Der
Ehrenwerte Präsident Lehrer Julius K.
X^erere - Staatspräsident Xvereie ist
Doktoi wie Professor, will abei Lehrer
genannt werden, weil et Lehrer gewesen
sei und es bleibe. P.H.Pf

15 bis 18. Juli 1963 im Lehrerseminar
Rickenbach sz.

Prasidententagung in Zug, 10. April
963-
eintägige Delegiertem ersammlung 1963

in Xafels.
6. Einem Vorschlag des Präsidenten der
Jugendschriftenkommission, einen
Rezensenten - Schulungskurs durchzufuh-
ren, wird zugestimmt.
7 Der Zentralkassier erwähnt u.a.:
«... 700 Unternchtshefte mehr als letztes

Jahr verkauft Lehreragenda restlos

abgesetzt...»
8. Es wird über besuchte Tagungen
beuchtet, Vertretungen werden bestimmt.

9. Nach wie vor ist man um die Entwicklung

der Bubenzeitschrift <Schwizer-
bueb > interessiert

10. Alle Sektionsprasidenten werden
jeweils das Mitteilungsblatt der Zentralen
Informationsstelle fur Fragen des Schul-
und Erziehungswesens erhalten.

Der Aktuar

bringen. Am 3. Februar feierte Hofrat
Dr. Heinrich Raab den 70. Geburtstag.
Der emstige Burgeimeister v on St Polten

Aus Kantonen und Sektionen
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